
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

Liebe Promovenden, liebe Postdocs,  

unser diesjähriger Young Researchers Day steht ganz im Zeichen des interdisziplinä-
ren Forschens. Die Forderung nach disziplin- und institutionsübergreifenden Ansätzen 
wird von vielen Seiten an die Forschenden herangetragen, auch weil wichtige aktuelle 
Fragestellungen in ihrer Komplexität die Arbeitsbereiche unterschiedlicher Disziplinen 
berühren. Daraus ergeben sich nicht nur viele Fragen, sondern dies beeinflusst auch 
die Rahmenbedingungen für Forschende in frühen Karrierephasen. 

Wir laden Sie dazu ein, sich dem Thema „Interdisziplinäres Forschen: Perspektiven 
für Qualifikation und Karriereentwicklung“ anzunähern und im gegenseitigen Ideen- 
und Erfahrungsaustausch weiter zu vertiefen. Dazu starten wir mit einer Keynote, die 
auf der Grundlage aktueller Forschungsergebnisse der Frage nachgeht, wie interdis-
ziplinäre Forschung zur Entwicklung wissenschaftlicher Karrieren beitragen kann. 
Zentrale Aspekte der Karrieregestaltung innerhalb und außerhalb der Wissenschaft 
greifen wir anschließend in praxisorientierten Workshops auf. 

Besonders freuen wir uns auf die Abschlussdiskussion, die die Erkenntnisse des Ta-
ges mit wertvollen Erfahrungen von Forschenden über alle Karrierephasen hinweg 
zusammenführt. Mitglieder der Forschungskollegs „Dialogkulturen“ und „Naturwis-
senschaften – Mensch und Natur“ sowie des Graduiertenkollegs „Practicing Place“ 
geben Einblick in ihre Arbeit in den Forschungsstrukturen der KU. Gemeinsam wollen 
wir über die Herausforderungen interdisziplinären Arbeitens sprechen und Erfahrun-
gen austauschen. Daneben wird es viele Gelegenheiten zur Vernetzung geben. 

Bitte beachten Sie, dass die Platzkapazitäten der einzelnen Workshops begrenzt sind 
und deswegen eine Anmeldung erforderlich ist. Einige Workshop-Sessions können 
bei Bedarf in englischer Sprache angeboten werden. Entsprechende Informationen 
sind bei der Buchung im Weiterbildungsportal hinterlegt.  

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und wünschen Ihnen schon heute eine erfolgreiche 
Veranstaltung und tolle Begegnungen. 

 

Dr. Magdalena Schönweitz und Dr. Tobias Holischka 
Akademische Karrieren 

Programm 
(Stand: 01.06.2023) 

 
 
 
 
 

Veranstaltungsort 
Priesterseminar Eichstätt, Leonrodplatz 3 



 

Hinweise zur Anmeldung 

 
Für Anmeldung zur Gesamtveranstaltung folgen Sie dem Link: 
https://weiterbildung.ku.de/goto.php?target=crs_1372 

 

Navigationshinweise 

1) Nach der Anmeldung zur Gesamtveranstaltung klicken Sie auf „Anmeldung zu 
den einzelnen Veranstaltungen & Workshops“.  
 

 

 
 
 
 
2) Hier können Sie nun Plätze in den einzelnen Veranstaltungen buchen. Die 
Buchung erfolgt über „Aktionen“. Neben der Keynote und der Abschlussdis-
kussion ist die Wahl von zwei Workshops möglich. 
 
Some workshop sessions can be offered in English on demand. If you are  
interested, please register for the English version of the session. 

 

 

 

Kontakt  

Bei Fragen zum Young Researchers Day 2023 und zum Anmeldeverfahren 
wenden Sie sich bitte an: akademische-karrieren@ku.de

https://weiterbildung.ku.de/goto.php?target=crs_1372
mailto:akademische-karrieren@ku.de
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Lageplan 
Der Zugang zum Priesterseminar erfolgt über den  
Leonrodplatz. Die Parkplätze dort sind konstenpflichtig. 

Alternativ können Sie das Priesterseminar über den  
Seminarweg im Süden betreten. Dort stehen Parkplätze 
in begrenztem Umfang kostenlos zur Verfügung. Dazu 
geben Sie an der Schranke an, dass Sie zum Young 
Researchers Day möchten.  

 

 

 

Hinweis zu Film- und Fotoaufnahmen 
Auf der Veranstaltung werden Film- und Tonaufnahmen 
sowie Fotos gemacht, mit deren auch späteren Ver-
wendung Sie sich durch den Besuch der Veranstaltung 
einverstanden erklären. Bitte kommen Sie auf uns zu, 
wenn Sie nicht fotografiert oder gefilmt werden möch-
ten, sodass wir unser Team entsprechend koordinieren. 
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 Programm 

 
ab 08:30  Ankunft 

09:00 – 10:45 Begrüßung 

Prof. Dr. Jens Hogreve, Vizepräsident für Forschung und den wissenschaftlichen Nachwuchs 
 

Keynote: „Mission impossible? Interdisziplinäre Forschung und Karrieren im deutschen Wissenschaftssystem“ 

Dr. Anna Froese, Mitglied der Forschungsgruppe Wissenschaftspolitik am Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung 

 

Vorstellung der Trainer und Überleitung in die Workshop-Phase 

 

10:45 – 11:00 Kaffeepause 

11:00 – 13:00 Workshop Phase I 

Die Workshops werden am Vormittag und am Nachmittag angeboten, sodass alle Teilnehmenden die Möglichkeit haben, zwei Themen zu vertiefen 

Interdisziplinarität aktiv gestalten 

Trainerin: Dr. Anna Kollenberg 
(In English on demand) 

 

Interdisziplinarität und Wissenschaftskarriere 

Trainer: Dr. Matthias Zach 

 

Interdisziplinäre Erfahrungen: Eine Brücke  
in außeruniversitäre Karrierewege 

Trainer: Dr. Stefan Halft 

13:00 – 14:00 Gemeinsamer Mittags-Imbiss 

14:00 – 16:00 Workshop Phase II 

Interdisziplinarität aktiv gestalten 

Trainerin: Dr. Anna Kollenberg 
 

 

Interdisziplinarität und Wissenschaftskarriere 

Trainer: Dr. Matthias Zach 
(In English on demand) 

Interdisziplinäre Erfahrungen: Eine Brücke  
in außeruniversitäre Karrierewege 

Trainer: Dr. Stefan Halft 

16:00 – 16:15 Kaffeepause 

16:15 – 17:15  Abschlussdiskussion im Fishbowl-Format 

anschließend Gemeinsamer Ausklang 
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09:00 bis 10:45 Uhr 

Begrüßung 

Prof. Dr. Jens Hogreve 
 Vizepräsident für Forschung und den wissenschaftlichen Nachwuchs 

 

Keynote  

Mission impossible? Interdisziplinäre Forschung und Karrieren  
im deutschen Wissenschaftssystem 

Dr. Anna Froese 
 Mitglied der Forschungsgruppe Wissenschaftspolitik am Wissenschaftszentrum 

Berlin für Sozialforschung (WZB), Projektleitung „Interdisziplinarität und  
Forschungskreativität: Neue Verwertungswege“ 

 

Interdisziplinarität in der Forschung wird von vielen Seiten – auch von der Wissen-
schaftspolitik – eingefordert und gefördert. Doch was bedeutet das für junge For-
schende? Welche Voraussetzungen müssen gegeben sein? Wie können Risiken 
und Herausforderungen einer interdisziplinären Karriere bewältigt werden? 

Auf diese und viele anschließende Fragen will der Vortrag Antworten geben. Er 
zeigt, wie interdisziplinäre Forschung im deutschen Wissenschaftssystem gelin-
gen kann und präsentiert Heuristiken und Erfolgsfaktoren, die sich in der Praxis 
bewährt haben. Dabei stützt er sich auf die empirischen Untersuchungen im Pro-
jekt „Interdisziplinarität und Forschungskreativität“, in dessen Rahmen über 60 In-
terviews mit interdisziplinär Forschenden und Forschungsmanager/-innen in 
Deutschland, den USA, Großbritannien und Israel ausgewertet wurden. 

 

Dr. Anna Froese ist seit 2012 wissenschaftliche Mitarbeiterin und Projektkoordi-
natorin der Forschungsgruppe „Wissenschaftspolitik“ von Prof. Dr. Jutta All-
mendinger am Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung (WZB). Dort leitet 
sie das Projekt „Interdisziplinarität und Forschungskreativität: Neue Verwertungs-
wege“. Neben dem Thema Interdisziplinarität forscht sie zu Organisations-, Wis-
senschafts- und Innovationsforschung sowie Forschungskollaborationen. Sie stu-
dierte Betriebswirtschaftslehre und Publizistik mit dem Schwerpunkt Organisati-
onstheorie und promovierte an der Technischen Universität Berlin am Lehrstuhl 
Organisation und Unternehmensführung zum Thema „Organisationsgestaltung 
deutscher Universitäten“.  
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 11:00 bis 13:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr 

Workshops 

Die Workshops werden am Vormittag und am Nachmittag angeboten, sodass 
alle Teilnehmenden die Möglichkeit haben, zwei Themen zu vertiefen. 

The session “Taking an active role in shaping interdisciplinary” research by Dr. 
Anna Kollenberg in the morning and the session “Interdisciplinarity and  

Academic” Careers by Dr. Matthias Zach in the afternoon can be offered in Eng-
lish on demand. Please indicate your interest when registering. 
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Interdisziplinarität aktiv gestalten 
(Die Session am Vormittag findet bei Bedarf in englischer Sprache statt.) 
 
Viele Qualifikationsarbeiten bieten erste interdisziplinäre Anknüpfungspunkte, 
doch insbesondere in der fortschreitenden Karriere rückt die interdisziplinäre Ko-
operation zur Beantwortung wissenschaftlicher Fragestellungen in den Fokus. 
Dieser Workshop lädt dazu ein, zentrale übergeordnete Fragestellungen zum in-
terdisziplinären Forschen vor dem Hintergrund der praktischen Umsetzung im 
wissenschaftlichen Austausch und in der Forschungspraxis zu reflektieren. Im 
Rahmen einer Schritt-für-Schritt-Anleitung zur Vorbereitung, Planung, Gestaltung 
und Durchführung von interdisziplinären Projekten lernen Sie nicht nur die Chan-
cen und Vorteile interdisziplinärer Forschung zu nutzen und Ihre größeren und 
kleineren Projekte (Publikationen, Tagungen oder Förderanträge) an der Schnitt-
stelle zu anderen Fächern zielorientiert voranzutreiben. Darüber hinaus wird diese 
Sie dabei unterstützen, mögliche Hindernisse auf dem Weg zu einer gelungenen 
Kooperation zu erkennen und diese ggf. zu umschiffen. 

Inhalte: 

• Praktische Umsetzung: Wie können umfassende Fragestellungen in die in-
terdisziplinäre Praxis überführt werden? 

• Schritt-für-Schritt-Anleitung zur Vorbereitung, Planung, Gestaltung und 
Durchführung von interdisziplinären Projekten 

• Mögliche Hindernisse identifizieren und umschiffen  
 

Dr. Anna Kollenberg ist Trainerin, Philosophin und Expertin auf dem Gebiet der 
Wissenschaftskommunikation und der Interdisziplinarität. Vielschichtige Zusam-
menhänge verständlich zu kommunizieren, ohne sie zu banalisieren, ist eine ihrer 
Kernkompetenzen. Sie studierte Philosophie und Wirtschaftswissenschaften an 
der Universität Erfurt, an der University of Texas in Austin und am Graduate Cen-
ter der City University of New York. Sie verbindet in ihren Trainings, Beratungen 
und Moderationen ihre Erfahrungen aus der Forschung mit ihrer langjährigen Be-
rufserfahrung im Bereich Unternehmenskommunikation, Marketing und Vertrieb. 
 

English Version 

Taking an active role in shaping interdisciplinary research 

(Morning session will be offered in English on demand. Please indicate your 
interest upon registration.) 
 
Many qualification theses offer initial links to interdisciplinary research. However, 
interdisciplinary cooperation in answering scientific questions becomes more and 
more important as one’s career progresses. This workshop invites you to reflect 
on general questions concerning interdisciplinary research against the backdrop 
of the practical implementation in scientific exchange and research. A step-by-
step guide to the preparation, planning, design and implementation of interdisci-
plinary projects will help you to use the opportunities and advantages of interdis-
ciplinary research and to advance your larger and smaller projects (publications, 
conferences or funding applications) at the intersection with other subjects in a 
goal-oriented manner. Furthermore, it will help you to identify and circumnavigate 
possible obstacles on the way to successful cooperation. 

Content: 

• Implementation in practice: How can comprehensive questions be trans-
ferred into interdisciplinary practice? 

• Step-by-step guide to preparing, planning, designing and implementing in-
terdisciplinary projects 

• Identifying and circumnavigating possible obstacles  
 

Dr. Anna Kollenberg is a trainer, philosopher and expert in the field of science 
communication and interdisciplinarity. Communicating complex interrelations in 
an understandable way without trivialising them is one of her core competences. 
She studied philosophy and economics at the University of Erfurt, at the Universi-
ty of Texas in Austin and at the Graduate Center of the City University of New 
York. In her trainings, consultations and moderations, she combines her experi-
ence from research with her many years of professional knowledge in the field of 
corporate communication, marketing and sales. 
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Interdisziplinarität und Wissenschaftskarriere 
(Die Session am Nachmittag findet bei Bedarf in englischer Sprache statt.) 
 
In diesem kurzen Workshop erhalten Sie Impulse zu den Chancen und Risiken 
interdisziplinärer Forschung für Ihre weitere Wissenschaftskarriere. Sie vertiefen 
Ihr Verständnis der Formen und Funktionen interdisziplinären Forschens und re-
flektieren deren Zusammenhang mit der akademischen Karriereentwicklung. Sie 
verfügen nach dem Workshop über Ideen und Strategien, wie Sie die mit einer 
interdisziplinären Ausrichtung verbundenen Möglichkeiten konkret ausloten und 
ergreifen können. Umgekehrt erfordert das Thema angesichts der Herausforde-
rungen für Wissenschaftskarrieren in Deutschland einen realistischen Blick auf die 
mit Interdisziplinarität verbundenen Fallstricke. Wir besprechen deshalb auch 
diese Risiken und zeigen Wege auf, wie Sie in Ihrer Karriereplanung damit umge-
hen können. 

Inhalte: 

• Interdisziplinarität in der eigenen Forschung und in der Zusammenarbeit mit 
anderen: Verhältnis zur eigenen professionellen Entwicklung 

• Wissenschaftskarrieren in Deutschland: relevante Strukturen und Bedin-
gungen 

• Karriereziel Professur: Interdisziplinarität und Berufbarkeit 
• Interdisziplinäre Forschung: geeignete Orte und Institutionen 
• Karriereentwicklung strategisch planen und zielgerichtet agieren 

 
Dr. Matthias Zach ist seit 2020 Trainer und Coach bei der Karriereberatung für 
Akademiker*innen. Nach dem Studium der Philosophie und Literaturwissenschaft 
in Tübingen, Oxford und Paris absolvierte er eine binationale Promotion in Allge-
meiner und Vergleichender Literaturwissenschaft an der Sorbonne nouvelle und 
der Universität Tübingen. Außerdem verfügt er über langjährige Berufserfahrung 
als Wissenschaftler und Wissenschaftsmanager an Universitäten in Großbritanni-
en, Frankreich und Deutschland sowie als nebenberuflicher Übersetzer. Aktuelle 
thematische Schwerpunkte sind nationale und internationale Wissenschaftskarrie-
ren, Bewerbungen auf dem akademischen und nicht-akademischen Arbeits-
markt sowie Planung und Umsetzung von Forschungsvorhaben. 

English Version 
Interdisciplinarity and Academic Careers 
(Afternoon session will be offered in English on demand. Please indicate your  
interest upon registration.) 
 
This short workshop provides impulses on the opportunities and risks of interdis-
ciplinary research for your further academic career. You will deepen your under-
standing of the forms and functions of interdisciplinary research and reflect on 
their connection with academic career development. After the workshop, you will 
have ideas and strategies on how to explore and seize the opportunities associ-
ated with an interdisciplinary orientation in practice. On the other hand, given the 
challenges of academic careers in Germany, the topic requires a realistic view of 
the pitfalls associated with interdisciplinarity. Therefore, we also discuss these 
risks and show ways to address them in your career planning. 

Content: 

• Interdisciplinarity in your own research and in collaboration with others: re-
lation to your own professional development 

• Academic careers in Germany: relevant structures and conditions 
• Career goal: professorship: interdisciplinarity and appointability 
• Interdisciplinary research: suitable places and institutions 
• Strategically planning career development and acting in a goal-oriented 

manner 
 
Dr. Matthias Zach has been a trainer and coach at Career counselling for aca-
demics since 2020. After studying philosophy and literature in Tübingen, Oxford 
and Paris, he completed a binational doctorate in general and comparative litera-
ture at the Sorbonne nouvelle and the University of Tübingen. He also has many 
years of professional experience as a researcher and academic manager at uni-
versities in the UK, France and Germany, and as a part-time translator. Themati-
cally, his activites currently focus on national and international careers in science, 
applications on the academic and non-academic job market, and the planning 
and implementation of research projects. 
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Interdisziplinäre Erfahrungen: Eine Brücke in außeruniversitäre  
Karrierewege 
(Questions and answers in English welcome.) 
 
Zunehmend spielt im Berufsleben die Arbeit in interdisziplinären Teams oder an 
Schnittstellen zu anderen Fachbereichen eine wichtige Rolle. Ob in der eigenen 
Forschung, in einem Verbundprojekt, in der Lehre oder im Ehrenamt – Berüh-
rungs- und Interaktionspunkte zu anderen Disziplinen ergeben sich in vielen Kon-
texten. Über diese Erfahrungen können Brücken in den außeruniversitären  
Arbeitsmarkt geschlagen werden.  

Dieser Workshop bietet die Gelegenheit, aus den eigenen interdisziplinären Erfah-
rungen Kompetenzen abzuleiten, potenzielle Anknüpfungspunkte in den außer-
universitären Arbeitsmarkt zu entdecken und diese in Bewerbungsprozessen sou-
verän als echten Mehrwert zu präsentieren. Sie lernen zentrale Unterschiede zwi-
schen Bewerbungen im akademischen und außeruniversitären Bereich kennen 
und leiten erste Schritte für Ihre weitere Karriereentwicklung ab. 

Ziele: 

• Den Wert der eigenen interdisziplinären Erfahrungen für den außeruniversi-
tären Arbeitsmarkt erkennen und nutzen 

• Unterschiede bei Bewerbungen im universitären und außeruniersitären Be-
reich kennenlernen 

 
Dr. Stefan Halft ist freiberuflicher Berater, Coach und Trainer. Er studierte an der 
Universität Passau Sprachen, Wirtschafts- und Kulturraumstudien und promo-
vierte in deutscher Literatur. Karrierecoaching und Systemische Beratung haben 
sich während seiner Arbeit an der Universität Passau zunehmend als Schwer-
punkte herausgebildet. Dort arbeitete er bis 2022 in unterschiedlichen Bereichen, 
zuerst in Forschung und Lehre sowie im Wissenschafts- und Projektmanagement, 
dann vor allem in den Feldern Nachwuchsförderung, Mentoring, Personalentwick-
lung und in Beratung und Coaching. 
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16:15 bis 17:15 Uhr 

Abschlussdiskussion 
Interdisziplinäres Forschen:  

Herausforderungen, Synergien, Perspektiven 

 
Prof. Dr. Michael Becht 

Lehrstuhl für Physische Geographie; Sprecher des Forschungskollegs  
„Naturwissenschaften – Mensch und Natur“ 

Prof. Dr. Robert Schmidt 
Professur für Prozessorientierte Soziologie; Sprecher des Forschungskollegs  

„Dialogkulturen“ und des Graduiertenkollegs „Practicing Place“ 

Dr. Florian Habermann 
Akademischer Rat am Lehrstuhl ABWL, Controlling und Wirtschaftsprüfung mit 

umfangreicher Berufserfahrung in Logistik und Finanzwirtschaft 

Dr. Fiona Weiß 
Akademische Rätin im Bereich Deutsch als Zweitsprache / Deutsch als  
Fremdsprache und Studienrätin am Gnadenthal-Gymnasium Ingolstadt 

Madlen Schwing 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin und Doktorandin am Lehrstuhl Tourismus / Zent-

rum für Entrepreneurship mit umfangreicher Berufserfahrung im Management 

 

Moderation: 

Fabian Ebeling 

Doktorand im Fach Amerikanistik, Mitglied des Graduiertenkollegs „Practicing 
Place“, Redakteur und Herausgeber 

 

anschließend 

Gemeinsamer Ausklang 

 

 

 

 

 

Wir möchten die Themen des Tages zusammenführen und persönliche Erfahrun-
gen und Einschätzungen aus unterschiedlichen Kontexten interdisziplinärer  
Zusammenarbeit austauschen. Dazu geben junge Forschende und Mitglieder der 
Forschungskollegs „Dialogkulturen“ und „Naturwissenschaften – Mensch und  
Natur“ sowie des Graduiertenkollegs „Practicing Place“ Einblicke in ihre Arbeit und 
ihre persönlichen Herangehensweisen an interdisziplinäre Fragestellungen.  
Gemeinsam wollen wir diskutieren, ob und wann ein interdisziplinärer Ansatz für 
das eigene Projekt sinnvoll ist, wie sich Synergien nutzen lassen und welche Per-
spektiven sich dadurch für den eigenen Karriereweg eröffnen. 

Die Abschlussdiskussion findet als sogenannte Fishbowl statt. Dabei handelt es 
sich um ein offenes und dynamisches Format, bei dem sich Interessierte jeder-
zeit in die Runde einbringen können.  

Wir laden Sie herzlich dazu ein, sich an der Diskussion zu beteiligen! 
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